
Dornbirner

Zercer.
Fünfzehnter Jahrgang.

eeee

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Geneind-bialit erscheint seden Stontiag, Aorgen und bostel
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate

werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 1. Sonntag, 6. Jünner. 1884.

Rundmachungen.
In Gemäßheit der §§. 18 und 19 des Gesetzes vom 23. Mai 1883

R.-G.-Bl. Nro. 83, über die Evidenzhaltung des Grundsteuerkatasters wird

zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der gefertigte Vermessungsbeamte
zum Zwecke der Entgegennahme von Anmeldungen über eingetretene Ver¬

änderungen im Grundbesitze und zu sonstigen Evidenzhaltungs-Amtshandlungen
an den Tagen des 7., 8. und 9. Febr. 1884 im Lokale des Gemeinde¬

hauses zu Dornbirn anwesend sein wird.
Es wollen daher die Grundbesitzer an den bezeichneten Tagen bei dem

gefertigten Vermessungsbeamten in Angelegenheit der Evidenzhaltung des

Katasters Anmeldungen oder sonstige auf stattgefundene Veränderungen im
Grundbesitze bezügliche Nachweisungen beibringen oder mündliche Erklär¬

ungen abgeben.

Feldkirch, am 2. Jänner 1884.
Der Evidenzhaltungs-Geometer:

J. Burgstaller.

Nachdem auf die im Gemeinbeblatte No. 52 vom 30. Dezbr. 1883
erlassene Aufforderung Niemand eine Einwendung gegen die Aufstellung
einer Warnungstafel auf dem Hofe der Michael Moosbruggers Wittme

und dem dabeiliegenden Grundstücke des Johann Georg Schwendinger im


